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Bücherdienst 

Endlich ist es wieder soweit! 

Nach den langen Sommerferien ist unser Re-

gal  im Gemeindehaus wieder gefüllt.  Viele 

interessante Neuheiten sind dabei: 

Erzählungen von Russland und Jerusalem,  

Der dreiteilige Roman von der 

,,Urwaldhebamme‘‘( Eine ungewöhnliche 

Missionarin )  und  andere Romane, Bücher in 

Großschrift, Kinderbücher sowie die Themenbereiche Trauer und 

Glauben usw. 

Wir haben auch eine große Auswahl an Karten da: Goldene,-  

Silberne- und Grüne Hochzeit und Glückwunschkarten zu vielen 

Anlässen. 

 Schauen Sie doch einfach ‘mal vorbei! 

Bücherdienst von Kerstin Heumüller

mailto:Kirche@ev-breitscheid.de
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Über die Gemeinde hinaus 

        ____
Tansania-Arbeitskreis
des Ev. Dekanats Herborn 
Bahnhofstr. 17, 35745 Herborn
_____________________________________________________ 
Einladung zum Tansania-Partnerschaftsgottesdienst
Der dritte Sonntag im September ist seit Jah-
ren ein besonderer im Dekanat Herborn und 
in Ruhija, Tansania: An ihm feiern wir die 
Partnerschaft des Dekanates Herborn mit der 
Evangelischen Akademie in Ruhija. In diesem 
Jahr ist wird aus diesem Anlass eine 7-
köpfige Besuchsgruppe bei uns zu Gast sein.  
Der Tansania-Arbeitskreis lädt herzlich ein zu 
einem zentralen Partnerschafts-Gottesdienst.

Er findet statt am  
Sonntag, den 19. September um 17.00 Uhr

in der Evangelischen Kirche in Burg. 

Die Gestaltung des Gottesdienstes übernehmen  
-  die Besuchsgruppe aus Ruhija, Tansania 
-  die Mitglieder des Tansania-Arbeitskreises 
-  der Gospelchor des Dekanates Herborn, Leitung Kantorin  
   Andrea Zerbe  
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Gelegenheit zum gemütli-
chen Beisammensein mit Snacks und Getränken im Gemeindehaus. 
Dort wird auch der Weltladen Siegbach sein reiches Warenangebot 
vorstellen. 

Wir freuen und über Ihr Kommen!
Tansania-Arbeitskreis, i.A. Hartmut Heuser 

Tel: 02772/2286 
Fax:  02772/3680 
e-mail:info@ejdh.de
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Grußwort 

Liebe Leser, 

bald ist es wieder soweit, dann fei-
ern wir Erntedankfest. Ganz be-
stimmt ist es eines der schönsten 
Kirchenfeste des Jahres, wenn fri-
sche Früchte und viel verschiede-
nes, buntes Gemüse die Kirche 
schmücken. So bunt wie die Kirche 
am Erntedanktag ist, so bunt und 
vielfältig ist auch unser Dank an 
Gott. Himmlischer Vater ist er uns. 
Als solchen kennen wir ihn durch 
Jesus Christus; er versorgt uns mit 
allem, was wir zum Leben brau-
chen:  
„Alles, was Not tut für Leib und Le-
ben“, schreibt Martin Luther in sei-
nem Kleinen Katechismus, „wie Es-
sen und Trinken, Kleider, Schuh, 
Haus, Hof, Acker, Vieh, Geld, Gut, 
fromme Eheleute, fromme Kinder, 
fromme Gehilfen, fromme und treue 
Oberherren, gute Regierung, gut 
Wetter, Friede, Gesundheit, Zucht, 
Ehre, gute Freunde, getreue Nach-
barn und desgleichen.“  

Ja, wir wollen auch in diesem Jahr 
wieder ganz bewusst für alles dan-
ken, was Gott uns schenkt, und 

nicht vergessen für die vielen zu 
beten und ihnen zu helfen, denen es 
nicht so gut geht wie uns. Um Jesu 
willen wollen wir also auch weiterhin 
Menschen sein, die Gottes Wort 
hören und tun; sie werden glücklich 
genannt. 

Da fällt mir auch noch etwas ein, 
das ich kürzlich zum Thema 
„Danke“ gelesen habe. Peter Hahne 
hat es in seinem Büchlein „Schluss 
mit lustig“ geschrieben. Ich finde es 
ist so gut, dass ich es Ihnen nicht 
vorenthalten möchte. Kritisch 
schreibt er (Seite 100): „Der Wert 
des Dankens hat heute keine Kon-
junktur mehr. Wer sagt noch Danke 
in einer Gesellschaft, in der doch 
jeder glaubt, sich selbst alles zu 
verdanken. Den letzten Dank, den 
zu Muttertag, haben wir inzwischen 
auch bei Fleurop in Auftrag gege-
ben. Und manche Männer setzen 
sich seit 50 Jahren an einen ge-
deckten Tisch, ohne ein einziges 
Mal Danke gesagt zu haben. 
Mangelnde Dankbarkeit ist, vom 
Grunde her betrachtet, ein Zeichen 
wachsenden Unglaubens. Wer Gott 
abschafft, hat auch keine Adresse 

mailto:info@ejdh.de


- 4  - 

Grußwort 

mehr für den letzten Dank. Wer den 
Geber der Gabe los ist, wird sich 
selbst als Schöpfer fühlen und sich 
entsprechend benehmen. Man 
nimmt dann ja nur das, was einem 
ohnehin zusteht und was man selbst 
gemacht hat. Der Volksmund hat 
das richtig erkannt: „Undank ist der 
Welt Lohn.“ Vor einer eiskalten Ego-
Gesellschaft, die Dank nicht mehr 
kennt, kann man nur Angst haben. 
Kein Wunder, dass der Volksmund 
den Komparativ von Angst 
„Heidenangst“ nennt. 
Es lohnt sich, genau auf die Spra-
che und deren Gebrauch zu achten. 
Symptomatisch: In meiner westfäli-
schen Heimat gibt es die großen, 
rauschenden Volksfeste nach der 
Ernte. Das selbstverständliche Wort 
„Erntedankfest“ hat sich auf den 
Plakaten inzwischen zum bloßen 
„Erntefest“ reduziert.“ 

Wenn es wirklich so ist, dass viele 
das Wort Danke nicht mehr über die 
Lippen bringen, weil es aus ihren 
Herzen verschwunden ist, dann soll 
das am Erntedanktag bei uns nicht 
so sein; Gott bewahre uns davor! 
Aber wir wollen Danke sagen, das 
freudig, bewusst und von Herzen. 
Wir wollen gerne annehmen, was 
unser himmlischer Vater uns 
schenkt, und wir wollen feiern.“ – 
Deshalb auch herzliche Einladung 
an Sie zum Erntedankfestgottes-
dienst, den wir als Familiengottes-
dienst mit unseren Kindergartenkin-
dern feiern. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Pfarrer 
Horst Martin Stancke   
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(PS: Aber auch sie konnten gewinnen, gegen England - unerwartet mit 
4:1).  
Nach dem Gottesdienst wurde – wie beim  „Gottesdienst anders“ üb-
lich – noch gemeinsam zu Mittag gegessen, und auch hier war ein 
Hauch von Afrika zu spüren, da es u.a. Reis gab. Nachdem dort sämt-
liche Altersklassen in froher Runde zusammen saßen konnten wir 
glücklich und mit vielen neuen Eindrücken dem Rest des Tages entge-
gen gehen.  

Alexandra Bechtum 

�Gottesdienst anders� 
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Einen Gottesdienst der ganz anderen Art konnten wir am 27.06.2010 
in der Medenbacher Kirche erleben. 
Die Mädchenjungschar hatte sich für den diesjährigen Kreisjungschar-
tag in Offenbach T-Shirts mit einer  Fußball-WM-Mannschaft drucken 
lassen. 
Da die Auswahl der Kinder auf Ghana fiel, wurden zwei Fliegen mit 
einer Klappe geschlagen. 
Die T-Shirts passten optimal zum Gottesdienst mit Pastor Banti Ujulu, 
der zwar aus Äthiopien stammt, aber es ist ja in dem gleichen Konti-
nent. 
Die Kinder des Musik-Workshop  und der Mädchenjungschar hatten 
sich sehr gut auf den weit angereisten Gast vorbereitet. Die Kirche 
wurde mit selbst gemalten Flaggen und einigen Plakaten mit Infos 
über Ghana (Einwohner, Lebenskultur, Tiere…)  geschmückt. 

Nachdem die Kinder einige deutsche Lieder vorgetragen hatten, konn-
ten sie zum Erstaunen der Gottesdienstbesucher mit Liedern in afrika-
nischer Sprache begeistern. Lockere Bewegungen ließen den Funken 
auf die Erwachsenen schnell überspringen. Man konnte den Kindern 
die Freude ansehen,  etwas Besonderes zu  zeigen. Aber das war ja 
noch nicht alles, sie führten sogar einen afrikanischen Tanz auf, bei 
dem die Kleinsten unter ihnen perfektes Taktgefühl beweisen konnten. 
Der Äthiopische Gast war begeistert. Nach der interessanten Predigt 
gab er ein Segenslied aus seiner Heimat zum Besten.  
Einen „normalen“ Gottesdienst in Deutschland  kann man mit dem, wie 
er in Afrika gefeiert wird, nicht vergleichen. Diesen Eindruck konnten 
wir mit nach Hause nehmen, als uns an diesem Morgen ein Stück Afri-
ka nach Medenbach gebracht wurde. 
Ghana hatte zudem am Abend zuvor bei der WM unerwartet das Ach-
telfinalspiel gegen die USA gewonnen, diese Aufgabe stand dem deut-
schen Team an diesem Abend noch bevor. 

Ein Stück Afrika in Medenbach 

�Gottesdienst anders� 
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Die Gemeinde gratuliert 
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Die Gemeinde gratuliert 
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Gemeinde erleben 

Den letzten Abend genossen anschließend die meisten von uns in 
großer, fröhlicher Runde auf der Dachterrasse, bzw. im Restaurant. 
Etwas wehmütig darüber, dass die Zeit so schnell vergangen war,  
starteten wir am nächsten Morgen gegen 8.00 Uhr unsere Heimreise. 
Dank des sehr netten und ortskundigen Busfahrers hatten wir noch 
die Gelegenheit, uns 1 1/2 Stunden die schöne Stadt Schwerin anzu-
schauen. 
Gegen 19.30 Uhr traf der Bus dann wieder in Breitscheid ein. Beim 
Gepäck verteilen und Verabschieden waren sich alle einig. Diese 
Fahrt war einfach schön! 
Herzlichen Dank an Renate und Udo für die ganze Planung! 

Helge Gliß 

Hier sind wir am 20.6.2010, einem Sonntag,  
vor der Gedächtniskirche in Berlin. 
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Gemeinde erleben 

„Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen …“ 
Ja, erzählen können wir wirklich viel. 
Wir, das waren 33 gut gelaunte, nette Menschen, die sich am 17. Juni 
morgens um 7.00 Uhr beim Gemeindehaus trafen, um gemeinsam auf 
große Fahrt zu gehen. 
Wir starteten also um 7.00 Uhr Richtung Mecklenburg und erreichten 
unser Hotel in Klink an der Müritz gegen 17.00 Uhr. 
Nach einem reichhaltigen Abendessen, ließen wir den Abend am See 
und auf der Dachterrasse gemütlich ausklingen. 
Am nächsten Morgen, bei recht kühlem, aber trockenem Wetter, star-
teten wir nach Rostock. Während einer 1 1/2 stündigen Stadtführung 
lernten wir einen Teil der alten Hansestadt mit ihrer typischen Bauwei-
se kennen, . Alles wurde in den letzten 20 Jahren renoviert und res-
tauriert. Danach verteilten wir uns auf einige kleine Kneipen, um uns 
das „unglückliche“ Fußballspiel Deutschland - Serbien (0-1) anzu-
schauen. Unserer guten Laune tat dies aber keinen Abbruch. So gings 
fröhlich zurück nach Klink, wo einige von uns den Abend in guter 
Stimmung am See genossen. Am Samstag stand dann eine Schiff-
fahrt auf dem Müritzsee auf dem Programm. Damit verbunden war ein 
Stadtbummel in Waren, einem wunderschönen kleinen Städtchen am 
See. 
Abends konnten wir dann ein herrliches Feuerwerk am See bewun-
dern, verbunden mit einem „Sonnwendfest“. 
Früh aufstehen, hieß es am Sonntagmorgen. Um 7.00 Uhr starteten 
wir nach Berlin, um dort um 10.00 Uhr an einem Gottesdienst in der 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche teilzunehmen. Ein großer Chor aus 
Schweden umrahmte den Gottesdienst. Dies war schon ein besonde-
res Erlebnis. Anschließend hatten wir Gelegenheit an einer kleinen 
Führung durch den alten Turm und die Kirche teilzunehmen. Danach 
folgte eine sehr interessante 2-stündige Stadtrundfahrt durch Berlin. 
Gegen 18.00 Uhr waren wir dann pünktlich zum Abendessen wieder 
im Hotel. 

Gemeindefahrt nach Klink a.d. Müritz 
vom 17.�21.06.2010 
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Die Gemeinde gratuliert 
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Trauungen 
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Anpfiff: 
Argentinien gegen Deutschland! 
Der größte Teil des vollbesetzten 
Jugendheims fand sich in unserem 
großen Gruppenraum ein, um mit 
Beamer und Lautsprecher das Spiel 
anzusehen. 

Da wir mit 4 deutschen Toren belohnt 
wurden, haben wir gerne die stehende 
Hitze ertragen. 

Henning, Jürgen, Elmar, Uwe und Ela 
sorgten mit Geschichten und Anspielen 
dafür, dass Gottes Wort auch an unse-
rem Wochenende seinen Platz fand. 

Sonntagmorgen war wieder „Waldtour 
mit Jonas und Julia“ angesagt. Die Kids 
haben eine riesige Hütte im Wald ge-
baut, die wir uns nachmittags 
bei einem Spaziergang ansahen. 

Musikalisch wurde Ela 
diesmal nicht nur von 
Andrea Beul und Jo-
nathan Stancke, son-
dern auch von den 
beiden Nachwuchsgi-
tarristen“  Benjamin 
Pfeiffer und Daria Zint 
unterstützt. 

Allen Helfern – besonders Andrea Diehl, der „Organisatorin“ – ganz 
herzlichen Dank für das tolle Wochenende!    
                                                                                    Kerstin Zint 

Gemeinde erleben 
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Gemeindefreizeit vom 02.07. – 04.07.2010 in Wilgersdorf

Dieses Jahr waren es über 40 
Personen – groß und klein – die 
mit ins CVJM Jugendheim nach 
Wilgersdorf gefahren sind. 

          Am Freitagabend startete bei 
        uns „Die perfekte Minute“   
        5 Mannschaften (Männer – Frau 
        en – Jugendliche – Jungen –  
        Mädchen) traten spielerisch ge- 
        geneinander an. 
       Gewonnen haben die Mädchen! 

       Wir durften zwei Geburtstagskin- 
       der feiern: Manuela Zint und Uwe 
       Diehl – die uns fast das ganze  
       Wochenende mit leckeren Geträn  
       ken versorgten – Danke!  

      Am Samstag Vormittag konnten wir 
uns in der Turnhalle austoben. 

      Dies wurde leider auch schon mal-
übertrieben – Gute Besserung 
Uwe! 

     Zwischen Mittagessen und Fußball 
war gerade noch genug Zeit, um ins benachbarte Freibad zu fahren, 
wo sich die Kids (und eine Mama) nacheinander vom 3- bzw. 5-Meter-
Brett stürzten. 

Gemeinde erleben 
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Beerdigungen 
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Termine und Einladungen 

                                                                 

01. September, 06. Oktober, 03. November 
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

22. September (gemeinsamer MAK mit Medenbach 
mit Herrn Jochmann und Frau Lopatka von der 

Fritz-Philippi-Schule zum Thema: 
„Umgang mit Kindern und Jugendlichen“ 

Am 08. Oktober und am 19. November 
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

10. Dezember 2010, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Medenbach 

Mitarbeiterkreis Medenbach 

Mitarbeiterkreis Breitscheid 

Weihnachtsfeier der  
Mitarbeiter und Kirchenvorsteher 

      
    Donnerstag, 23. September (Medenbach) 

Donnerstag, 28. Oktober  (Breitscheid) 
Donnerstag, 25. November (Medenbach) 

                 

Kirchenvorstandsitzungen 
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Aus der Gemeinde 

Unser „nachträgliches Geburtstagsgeschenk“ zum 700. Kirchenjubili-
äum haben wir in Breitscheid am 29. Mai 2010 um 19.00 Uhr 
„ausgepackt“. Es war das Benefizkonzert, das die Freie evangelische 
Gemeinde uns zum Jubiläum geschenkt hatte.   
Ganz bestimmt erinnern Sie sich: Als wir im vergangenen Jahr das 
700-jährige Bestehen unserer evangelischen Kirche feierten, gab es 
von unseren Glaubensgeschwistern der freikirchlichen Gemeinde ein 
symbolisches Geschenk in Form eines Blasinstruments, das mit Blu-
men verziert war. Verbunden mit dieser hübschen Gabe war das Ver-
sprechen, ein Konzert mit den Bläsern und den Chören der Freien Ge-
meinde zu veranstalten. 
Zwar dauerte es wegen einiger terminlicher Schwierigkeiten fast ein 
Jahr, bis das Versprechen eingelöst werden konnte, aber dafür war 
das Geschenk ein wirklich besonderes und gelungenes.  „Halleluja, 
lobet Gott in seinem Heiligtum“ war das Motto des Konzertabends. An 
ihm stellten Lieder und Musikstücke alleine den Glauben an Jesus 
Christus und das Gotteslob in den Vordergrund.  
Beim Benefizkonzert leitete Burkhard Müller unseren Chor sowie den 
der Freien Gemeinde. Armin Müller leitete den Bläserchor und Tho-
mas Bechtum und Ulrich Kögel spielten die Orgel. 
Fast 600,00 Euro kamen als Spenden an diesem Abend zusammen, 
worüber wir uns sehr freuen. Von diesem Geld wollen wir uns auf je-
den Fall etwas kaufen, das unsere Kirche verschönert. Es soll etwas 
sein, das als sichtbares Zeichen der Verbundenheit unserer Gemein-
den allen Gottesdienstbesuchern immer vor Augen sein wird. – Was 
unsere Frauen aussuchen werden, müssen wir abwarten. Auf jeden 
Fall sind wir darauf gespannt zu sehen, was es sein wird.  

Nochmals herzlichen Dank an die Geschwister der Freien Gemeinde, 
die mitgewirkt haben, an unseren Chor und an unsere „Musikanten“. 
Dass so viele das Konzert besucht haben, darüber freuen wir uns sehr 
und danken herzlich für alle Spenden.  

H.M.Stancke, Pfr. 

Ein Konzert wurde uns zum Geschenk gemacht 
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�Singen mit Sabine� 

Ein Highlight bei uns im Kin-
dergarten ist jeden Dienstag 
um 11.00 Uhr das gemeinsa-
me Singen aller Kindergarten-
kinder mit Sabine Stancke und 
ihrer Gitarre. 
Wir lernen viele tolle Kinderlie-
der mit lustigen Texten und 
christlichen Elementen, die die Kinder in ihrem Leben begleiten. 
So begegnen uns die Lieder nicht nur dienstags, auch an ande-
ren Tagen hört man immer wieder ein fröhliches Summen oder 
Singen der Kinder. 
Durch verschiedene Bewegungen zu den Liedern wird das Sin-
gen noch lebendiger und die Kinder haben großen Spaß. 
Das Singen mit Sabine begeistert jedoch nicht nur alle im Kin-
dergarten, die Lieder und Bewegungen bereichern auch Famili-
engottesdienste sowie andere Feste und Veranstaltungen. 
Da die Kinder von dem Singen mit Sabine so begeistert sind, 
und die Eltern diese Begeisterung wahrnehmen und die Lieder 
kennen lernen möchten, bietet Sabine Stancke mit Verstärkung 
von Carina Reeh alle zwei Monate donnerstagnachmittags ein 
gemeinsames Singen mit Eltern bzw. Omas, Opas und Kindern 
an. 

Alle Kindergartenkinder und Mitarbeiter bedanken sich bei Sabi-
ne Stancke für ihre Mühe und die schöne Zeit beim Singen. 

Isabel Jasmin Zint 

Aus dem Kindergarten 
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Termine und Einladungen 

Herzliche Einladung zum nächsten  

        

um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in Breitscheid. 
               
               Nächster Gemeindetreff: 07.12.2010  /  „Advent“ 

05. September
   05. Dezember
                             (Breitscheid u. Medenbach) 

Taufsonntag 

Gemeindetreff am 
19. Oktober 2010 

�Philipp Melanchthon  
und die Reformation� 

In Breitscheid: 07. Oktober, 14.30 Uhr 
 04. November, 14.30 Uhr 
 02. Dezember, 14.30 Uhr 

In Medenbach: 14. Oktober, 14.30 Uhr  
 11. November, 14.30 Uhr 
 09. Dezember, 14.30 Uhr 

Kirchenkaffee 
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Termine und Einladungen 

             Wir laden ganz herzlich ein zum 

 
 

                 um 19.30 Uhr in der katholischen Kirchengemeinde 
                

Vom 26.  -  28. Oktober 2010 sind Sie herzlich eingeladen zu den  

mit Pfr. Georg Grobe von der Hermannsbur-
ger Mission im Gemeindehaus in Medenbach.   
Die Abende finden jeweils um 19.30 Uhr statt. 

Nähere Informationen folgen noch! 

Ökumenischen Bibelabend 
am 08. September 2010 

Bibelabenden 

 
 
 
Die Betheler Altkleidersammlung findet dieses Jahr vom  
 

13.-18. September   
 

statt. In dieser Zeit können die Altkleidersäcke in Breitscheid  
im Gemeindehaus und in Medenbach bei Käthe Nicodemus, 
Hauptstr. 5, jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr abgegeben werden.

Altkleidersammlung für Bethel 
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schichte lernen wir ei-
nen kleinen Kerl aus 
Holz kennen – Punchi-
nello. Er lebt in der 
Welt der „Wemmicks“, 
einem Holzpuppen-
Volk, die alle von dem 
Holzschnitzer Eli ge-
macht wurden. Die 
Wemmicks geben sich 
gegenseitig Sterne 
oder Punkte, je nach-
dem, ob sie gut ausse-

hen oder nicht, ob sie etwas Tolles können oder nicht. Punchi-
nello bekommt immer nur Punkte und fühlt sich dabei ganz 
elend. Der Holzschnitzer Eli hilft Punchinello dabei, zu erken-
nen, wie einmalig er ist – ganz egal, was die anderen von ihm 
denken. Fortan bleiben die Aufkleber nicht mehr an Punchinello 
haften. Dieses Wissen ist für Kinder und auch Erwachsene 
wichtig: Egal, wie andere uns sehen und sich uns gegenüber 
verhalten: Gott liebt jeden von uns gleich. Jeder hat seine be-
sonderen Talente. Herrn Pfarrer Stancke vertieft diesen Gedan-
ken noch einmal in einer kurzen Ansprache, bevor der Gottes-
dienst mit einem von den jüngeren Kindergartenkindern vorge-
tragenen Gebet endet. Bei angenehmen Temperaturen, Kaffee, 
Gebäck und netten Gesprächen klingt der Vormittag dann aus. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Verantwortlichen, die stets 
Wert darauf legen, den Kindern kreativ christliche Werte zu ver-
mitteln und das Evangelium auf diese Weise in den Kindergar-
ten tragen. Ein wichtiger Baustein dafür ist auch das Eltern-
Kind-Singen unter Leitung von Sabine Stancke, das in regelmä-
ßigen Abständen nachmittags im Kindergarten stattfindet. Alle 
Kindergartenkinder mit ihren Eltern sind dazu ganz herzlich ein-
geladen! 
        Carina Reeh 

Aus der Gemeinde 



- 20  - 

Als wir am 30. Mai in die Kirche kommen, ist schon sehr viel los, 
denn die Kinder des evangelischen Kindergartens in Breitscheid 
haben ihre Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde mitge-
bracht, um zusammen einen Gottesdienst der besonderen Art 

zu erleben. Zuerst ein-
mal dürfen sich alle Be-
sucher Sterne oder 
Punkte aussuchen und 
aufkleben. Was das 
wohl zu bedeuten hat? 
Jetzt schnell noch einen 
Platz ergattern, und 
dann geht es auch 
schon los. Die Kinder-
gartenkinder tragen ei-
nige schwungvolle Lie-

der vor, die sie beim 
wöchentlichen SMS = 
„Singen mit Sabine“ (Fr. 
Stancke) gelernt haben. 
Danach erfahren wir, 
was es mit den Punkten 
und Sternen auf sich 
hat: Mit schauspieleri-
scher Unterstützung der 
Erzieherinnen tragen 
die Vorschulkinder das 
Stück „Du bist einmalig“ 
nach dem gleichnami-
gen Buch von Max Lucado vor. In dieser wunderschönen Ge-

Aus der Gemeinde 

�Gottesdienst anders� 
- Gemeinsam mit dem Kindergarten - 
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Termine und Einladungen 

Der diesjährige Dekantsfrauentag findet am 

Mittwoch, den  27. Oktober 2010 um 14.30 Uhr,

im Dorfgemeinschaftshaus in Bicken statt.  
Alle Frauen sind hierzu herzlich eingeladen! 

Dekanatsfrauentag 

erzliche inladung zum 1. Termin der  

am Donnerstag, den 11. November 2010 um 15.30 Uhr im  
ev. Gemeindehaus. 

Frauenhilfe Breitscheid, 

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst: 

am 17. November 2010, um 19.30 Uhr  
in der evangelischen Kirche in Breitscheid. 

Buß- und Bettag, 



- 14  - 

Erntedankgottesdienste:  
in Breitscheid 
9.30 Uhr unter Mitwirkung 
des Kindergartens

in Medenbach  
11.00 Uhr 

Erntedank 
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In Medenbach:

Sonntag: 11.00 Uhr Kindergottesdienst 

11.00 Uhr Gottesdienst 

Montag: 19.15 Uhr Gebetskreis 

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

18.00 Uhr Step‘s to heaven 

Mittwoch: 14.30 Uhr Kinderkreis (jede 2. Woche)  

18.00 Uhr Basketball Jungen 

19.30 Uhr Mitarbeiterkreis (monatlich) 

Donnerstag: 14.30 Uhr Kirchenkaffee  
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 

Freitag: 17.30 Uhr Jungenjungschar-Sport 

17.30 Uhr Mädchenjungschar 

19.30 Uhr Jugendkreis in Breitscheid 

19.30 Uhr Frauenkreis (2. Do. im Mo.) 

Wir laden ein 
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In Breitscheid:

Sonntag:   9.30 Uhr Gottesdienst 

  9.30 Uhr Kindergottesdienst 

Montag: 20.00 Uhr Hauskreis (14-tägig) 

Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

19.30 Uhr Gebetstreffen, außer wenn 
Gemeindetreff stattfindet 

20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch: 17.00 Uhr Mädchenjungschar 

19.30 Uhr Mitarbeiterkreis (monatlich) 

20.00 Uhr Frauentreff (monatlich) 

Donnerstag: 14.30 Uhr Kirchenkaffe  
(jeden 1. Donnerstag im Monat) 

15.30 Uhr Frauenhilfe  
(außer, wenn Kirchenkaffee ist) 

Freitag: 15.00 Uhr Kinderkreis 

19.30 Uhr Männerkreis  
(jeden 1. Freitag im Monat) 

19.30 Uhr Jugendkreis 

19.30 Uhr Hauskreis (Termin wird jeweils 
bekannt gegeben!) 

19.30 Uhr Gemeindetreff  
(jeden zweiten Monat) 

Wir laden ein 
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Einladung des Kindergarten 

des Kindergartens Breitscheid am
Donnerstag, dem 11. November um 18.00 Uhr  
Treffpunkt: Evangelische Kirche Breitscheid 
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Konfirmanden 2010/2011 

Wir wünschen Euch eine interessante und spannende 
Konfirmandenzeit und Gottes Segen. 

TOLL, dass es EUCH gibt!!! 
EUER KIRCHENVORSTAND & CVJM 

- 17  - 

Konfirmanden 2010/2011 

In Medenbach:

Bayer, Maximilian Friedhofstr. 2 

Birr, Nicolai Auf der Grub 6 

Horn, Sophie Auf der Grub 4 

Lang, Dominik-Julian Hauptstr. 35 

Schmittner, Yannik Hauptstr. 69 

Wallmeroth, Florian Tulpenstr. 8 

In Breitscheid:

Baal, Christian Westerwaldstr. 8 

Bastian, Doreen Ahornweg 21 

Betz, Franziska Kirchstr. 5 

Engländer, Jessica Westerwaldstr. 2 

Hackl, Johanna Kirchstr. 36 

Hackl, Lisa Kirchstr. 36 

Petry, Antonia Rathausstr. 8 

Ronconi, Michelle Buchlindenweg 9 

Thielmann, Hannah Dorfring 3, Schönbach 

Wenig, Tom Grubenweg 10 

Werner, Lisa Hohe Str. 11 


